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6. BeilagesuNr. 281 ded General-Anzeiger fiir Sallen. den Snalfreis.

Kleiderstoffe in Wolle und Halbwolle,
Seidenstoffe,

Jackets, Umhiinge, Abendmintel, Costume,
Blousen, Unterriicke, Morgenrocke,
Kindergarderobe.

H Bett Tischzenge,
I.'L'..'ﬁ'!.‘ Henuleu’t’x‘u‘:'m' T::wlmnlhéher,

Wischtiicher, Handtiicher,
M Bettdecken ete.
« Fertige Beziige, Laken, Hemde;
Wiische : I.Gsln‘i‘ln-nlf-l:; ).uht)m.lml et:’
Schiirzen, Tiicher, Boas,
Teppiche, Gardinen, Portiéren, Tisch- u.
Divandecken, Reise- u. Schlafdecken,
Felle, Fenstermiintel, Liuferstoffe,

nntag den 30. November 190

In allen Abtheilungen meines grossen Geschiftshauses sind fiir

Weilinachts-

Waaren in bekannt reichhaltigster Answahl, solid in Qualitiit und mit billigst gestellten

Cinkaufe

Prt‘be" \'ersehen ausgelegt

Bruno Freytag

Gegriindet 1865. Halle al s., Fernaprecher 379.

Leipzigerstrasse 100, part., I. u. II. Etage.

Mustersendungen nach auswar

ts bereitwilligst, =———=

Bu B, Sauii's hundertjahrigem Geburttage,

Auj ben Beutrgen 29. November fallt ber 100jdbrige Geburidtag bes
befannten deutidhen Cridhlers Wilhelm Hauif. Derfelbe it 1802 n
@uttqart geboren und am 18, November 1827 dajelbit bereitd qeftorben.
Bei dem alten Felienidhlopden Lidytenftein, um bdas fidy eine feiner Gr:
jdbiungen freundlidy und finnig wie griinender Ephew vamtt, har man

uff ein Dml’mn! qmet b bon mxél mlrb bm bunhmmbrmq feiner
Geburt bie ge fein

genoffen mit einer Feier brgrhm — Jn ber fumn ©panne Beit, die ihm

gonnt mwar, von 1825-—27, Bat Hauff den rdhenalmanad) ouf

abr 1""0"» fiir Sohne und Todyter qebildeter Stanbe”, unmittelbar

bie ,Mittheilungen ang den Memoiren bed Satan” geidrieben,

i bie Novelle ,Ter Mann im Mond”, bdie er dburd) bie Kontrovers:

bigt in eine Satire umwanbelte. Gine Reibe Feinerer Eradhlungen

Bilb bed RKaifer Die Bettlerin vom Pont bed Arts, ,Jud

#Die \,unqe\m nennt man gewdhnlidy baraus) entitand in

tbarjter Folge: ,Lidytenfiein” seigte ein neues Streben und nady den
Ubantafien im Ermm Rathsteller* war alled ju Gubde.

gegliun' Stimmungsbilder.

Bon Paul Lindbenberg.

(Naddrud verboten.)
lmnneumq, an fKrupp. — I?mm\ucf;e ‘!eqrqnunqm — Der Raonen:
fwonig* ald Kunitirennv. —- Tie Reit ves Wohltpund. — Bide Hinbe.
Bettelei als Gumerbsyweig. — Dian muf es nur verjtehen! — Suntle
ten Berling, — Allerhand Geheimnifie. — Poliy iprdfivent v. Winbheim,
Die Gruit Gat fi) gefdloffrn iber dem Avbeitertonig, aber bie
imnerungen an ifn Baben bamit nod) midjt ibren Abidiub gefunden
ug wird nod) der Name ,Krupp” in dasd Gewirr des Tages
Aud wenn fein plogliher Tod nidht mit fo tragifden, be
erthen Umitdnven verbunden gemefen w bdtte bie unermartete
wbricht bavon bod) dad lebhaftefte o ermedt und wav weit iiber
utidlanbd Grengen hinaud, Nur wer viel im Auslande gemeilt, fann
volle Wucht Ddiejes Namend und bdie ganze Bedbeutung bed mit ihmn
nen Riefenunternehmensd ermeffen: in Konftantinopel und Gairo,
ri$ und Madrid, in Tanger und ‘munnr in Shanghai und Totio
nodhy an vielen anveren jabllofen Weltpldgen ftdht man anf dbie —
fann mit Recht den Ausdrud gebraudyen — , Gefandtichaiten” bes
RKanonentonigs, meift aud etmem friiheren hoheren Offizier und
threven erprobten Beamten wic Tedynifern beftehend. Und fie Haben
@t blo8 mit Waffen ju thun: bdie Schienen, auf demen man in Ober-
ypten  gen  Sthartum rollt, bie eifernen Briidenbogen, bdie i
e bie Jlitfle Siams jpannen, bdie Sdiffsidrauben, welde bdie
ellen bes Melben Micered mit ihren jtahlecnen Schaufeln peiticyen, die
flanten Telegraphenitangen, welde auj den einfamen Gebirgen Anatoliens
aeblid) bie braujenden Winterjtiivme ju bredyen tradyten, fie tragen ben
Stempel ,Rvupp’. Und mwenn man ihm  davon erzdblite, bem Irdger
6 Namens, defien Schall bis in bie fernften Gegenven Judiens und
(hinag gedrumgen, jo (dchelte ex gany bejonners freundlidy — davon bnm
gern bevidyten, aber nicht von Gejchiigen und Gewehren! Und Kwupp
Ite haufig, e war ewm etwad verlegen:lichenswiirdiges Ladyeln, als ob
it auadriiden wollte: ,Ad, liebar Himmel, madyt dod) blos nidyt joviel
mir Ber, i fann ja nidyt dafiir, daf i) der Krupp bin und fo
thilofe Millionen bifige!” Oenn das liebte er durdyausd nidyt, dap man
netweqen viele Umitande madyte, mit auffallender Sciicdhternheit hieli ex
juritd und war gliidlid), mwenn er genau swie jeder anbdere behanbdelt
1D nidht befonders beachtet wurbde.
Dag  geinte fidh fo redt bei ber im

vergangenen  Sommer

ftatigeimndenen Probejahrt bdes gewaltigen  Llond : Sdnellbampiers
JRronpring Friedrid Wilhelm“, an ber Krupp theilnahm. In die
Heidjame blane Tracdit bes Stieler Raiferlichen Pachtclubé qebiillt, die blaue
WMiige auf den friih ergrouten Hoaaren, die Hande behaglich verfentt in
bie Zaldyen bed Jadets, fo weilte er plaudernd ober {iill beobadytend auf
bem Ded, ,in jeinem Gort verguiigt*, daf e nidt ju repraientieven
braudjte und genau bewerthet wurbe wie jedber anbere Sdiffsgait an
YBord. Und Bergen und CGdinburgh, wo Taufende bdie Anfunit ded
madytoollen Schiffes evmarteten und yid) drdngten, nidit um unfere 32
(es fonnen audy ein paar mehr gewelen fein) Gycellengen 3u jehen, fondern
hauptfidlid) Krupp, da erfannte Niemand in dem fhmdadytigen, {diidytern
entlang fdyreitenden Heven  mit ber golbenen Brille ben ,RKanonen:
fonig”.

Da3 Gleide war ber Fal, wenn Krupp unfere Lunitausitellungen
braufen im Moabiter Glaspalait bejudyte; gemddlih fdlenderte er von
©aal ju Saal, aber fein irgendmie bemerfendmwerthed Bild entging feinen
fiugblidenden Augen, und wenn iGm bad eine odber anbere Gemalde be:
fouders gefiel, io verseidynete ev bied in jeinem Katalog. Und er bejchrantte
feine Wanderungen durdjaus nidt auf die Hauptidle, foudern entdedte bie
verfledtejten ,Todbtenfammern®, mwie unfere Kiinftler jene gefiivdhteten Gen
und Wintel nennen, in die ,nidjt Hund nod) Kag” fommen, und gevade
bort priiite er am [mqmmfun, mandyed BVilb erwerbend — wie id) aus
verfdyiedenen Fallen werg — auf bdefjen Mildlehr ind Atelier der Kiinitler
bejtimmt gmd)un Stetd war e3, foweit der Schreiber bdiefes es beur-
theilen fonnte, eine qute Wahl, uud dburdaus faljid ift es, wenn behanptet
wird, dag Krupp ein ausidliehlihes JInterejje dber gang modernen Kunit:
ridtung entgegengebradit; ev liebte w. a. in_voinehmem Ton gehaliene,
tubige beutige Laudidjaiten, etwas elegijdye znnummq Wald und Wiefe
untec @dynee vergraben, ftille Halden unbd friedliche Dorjer, dad entfpracy
jo and) feinem gamsen Wejen. Befand fid) ein Kitnjtler, den Krupp ald
foldyen ober als Menjchen fdhdgte, in Verlegenheit, io Half er mit vollen
Hauden aud, und viele Maler verdanten ihm in erfler Linie ihr Bormarts:
fommen und bdaf fie durd) Studiehreifen fowie unbmuﬂust von Noth
fidy freudig ftrebjamem Sdaffer mwidmen fonnten. Die Reridnhdleit
Krupp's war eine ungemein fympathifde, und mwer je ju ihm direfte Be:
aiebuugen unterhalten, ber wird immerbar die Grinnerung an ihn bes
wajren als an einen en und swerthen Menjdyen, defjen
inneclic) fo reidje und babei weidye Natur nicht ven rauben Stirmen bed
Qebens Stand ju halten vermodye! —

Wie viele .{ﬂcﬁmmgm midgen gevabe jeft, wo ber Winter im Gefolge
von Hunberterlei ”mgm feinen Ginzug gehalten, mit Krupp ju Grabe
getragen worden fein! Die Zeit ded Wohlthuns it ja wieder da,
und willig offuen fih Hers und Beutel, um Thranen s trodnen und
Glend 3u linbern. Wenn nur nidt gar fo viele Hanbe wdren, bdie fid
bittend ausitreden, und wenn man nur wifite, ob bdie Gaben an bie
riditige Stelle qelangen! Denn felbit ber au den groften Opfern Bereite,
ber obue Priijung fpendet, witb allmdhlid miftrauiid und zdgert in
vielen Fdllen. Bilbet dod) in unferer Weltitadt bas Betteln ein volliges
Grwerbsinjtem und feblts nidht an Burcaus, bdie Bittbriefe auffesen mit
mafrhait Imifdem Sdwung und mit einer Fitlle bdeutidyer und aud)
lateinijdyer duntr, bamit bie Empjinger glauben jollen, der Abjender Hatte
einft befjere Tage gefehen. Der aber Hat jid) bie Briefe, das Stitd 10 R
befteit unb verfendet fie ju Hunberten; natiiclich wird nie eine Abre y:
angegehen, benn Nadiforfdungen bétten mandymal ein auifldrended ober
audy gejabrlided Gvgebnip, ber Bittende, der verfichert, er bhatte Ffeine
Wobhnung und miiffe im Freien ober in etnem Schuppen fdlajen, eridyeint
ftetd felbit, unb bei gutent Yetrieh nimmt ev fidh einige moglichit elend aus
{dhanende Gtellvertreter a bre feft 1{0\”]\0!1 ethalten. Und bie
Sade wirft § ab, & angeit diorihungen eines Hiefigen
Woblthingfeitsveveins evgaben; an veridjievene Mitglicber deffelben waren
gleidlautende Schreiben gelangt, bie vas flebentlihe Griuchen um rajde
Hilfe enthrelten und bdie aud) meift von gutem (‘nnlqc begleitet mwaren.
Aber jdlieglih ward man dod) itugig und ftellte auf bas vorfidtigite
umfafiennbe  Grfunbigungen am, und fiehe dba, man erfuhr, dai das jo
flebentlidy 3u bitten verftebendbe Parchen — boppelt balt befjer! — Jfeit
Jabren unter dei enehmften Berbdltnifien nur von biefer jdhrijtlicdien
Vettelei [ebte, ftetd ein grofie, elegante Wobhnung batte, oft in dben feiniten
Reftaurants fpeifte und im Sommer ,3ur Crbolung an bdie See ging.
Beibe maren fung und arbeitdfbig, zeigten ficy jeboch abergnubu.{: gegen
jebe Befdhditigung; ,er* war einjt Kaufmann gewejen und ,
biibjdhe DHanojdrijt, und dad legtere geniigte ju dem bcqlmmm\ ebein.
Gpap, Batten fie bod) an einer Stelle in wenigen Monaten 700 Mart
erhalten! Wie bdie bet einem Fldidden jdiumemden Burgefi's oft iiber
bie Dummbeit ihrer gefilligen Mitmeniden geladyt haben mogen! —

Die Polizei widmet ja derartigen lieben Nichiten ihre Vorjorge, aber
gerabe auf diefem Gcbiete erfumbet fie am wenigften, was leidit au er
fldren ift, denn Jeme, ,bie nidyt alle werben’, biiten fidy woblweislid),
igre Griahrungen an bie grofe Glode 3u Imugul Unb wie felten wiffen
fie felbjt, day fie au ben ,Hineingefallenen” gehoren! Sonjt ift unjere
Polizei hinter' Schmindeleien und Vegaunerungen irgemd weldyer Art
qrhﬁnq interher und wei die intimjten Schlidhe aufzudeden. Was alled
in Berlin vorgeht, enthiillte ja Ddiefer ~uqt bie Meridytaverhandlung iiber
bie Majjage:Ruren ber Maoame Leontine, weld chrenmerihe
Dame mit fimi Monaten Gefinguip btglmf! mwurbe. Tie Thiitigleit apl-
lofer , Mafjenfen” bildet oudy ein dunfles Kapitel im Grofiadtieben. Gin
literavifder Freund erzdhlte mir jdhon vor Monaten Haarjtraubenve Ge:
fdihten von jeinen Criahrungen, die er mit jeiner Gartis
Majjenfe judyte, gemadyi; jie Batten fih eine Sabhl Abrel
Blatrern ausgeidnitten und wanderten auf gut Gliid ahuu
in bem der ‘Potddamerftrae beuadjbarten Stabitheile beginmeno. Rald

o

aber {dhon ging ibnen ein Lidt anf,

ba fie auf biefe Weije mnie 1§t
Maffeufe fiir Damen ju finden, unb

gaben  fie gern ihr Borhaben auf,
fid) um Ausfunft an einen befreunbeten Arit wenbend unb auf biefen:
Wege ihr Vorhaben durdhfepend. Dad Mafiieren von Damen muf
dody redht idywer unb wenig eintrdglidy in Verlin fein! ,Hitte €8 fid) um
mid) qehanvelt’, iagte mein Freund mit leichtem Grrdthen, ,fo Hatte idy
filni Maffeufen aun (ebem Finger Haben fonuen. I bot meiner Frau
an, mid) ju opfern: na, men Junge, den Vid hatteft Du fehen follen ..
wir waven ndmlid) gerad’ von einer jebr hiibjdyen Blondine in rofafetdener
Matinée empfangen worden, und obmwophl e3 Nadmittagd 5 Ubr war,
flanb it body ber Morqenrod vowgitglidy! A6 fie midy juerft exblidte,
war fie febr freundlidh, aber ald fie dann meine Jrau bemectte, jog fie
mit einem Male andere Regifter auf und jagte mit elegifd=matter Stimme,
bair fie fih viel w idwad jible, um augehalb ded Hawes maffieren zu
Fonnen, fie werbe wohl itberhaupt bald wegen ihrer. angegriffenen Nerven
verreifen miifien unb babei gudte fie mih an, na, mir wurde gang
feik su Vuthe’, undb mein Freawnd iteidh jo unternehmungslujtiq ven
Sdnurebart, daf mir bie vormurisvollen Blide feiner bitbjdhen Gattin
wobl verftandliy waven! —

Wie verlautet, joll unjere Volizei ein neued Oberhaupt erbalten, bda
Herr Poliseiprdiident von !:thl,mn fiir einen anberen Bohen Regie-
tungépoiten auderiehen jei. Der Abjdjied Herrn von Windheimsd aud
femner gegenmidrtigen Stellung wave aufridhtig ju beflagen, denn der Ge-
nannte Hat mandye BVeriaumnijie feinex gdnger gut gemadyt unb Bat
1. a. mit allen Mitteln davaui hingewirlt, dai die \.dn.v.nnnmd)ml fidy
eines freundlicheren Toned befleifigte und ihr jdroffes Borgehen, bdas fie
felbft bei ben geringiten Rlcchnm belicbte, einjtellte. Dadurdy ward
ein befieres Vrrhaltnif geidaffen jwifden Publifum und Polizei, wie 8
ie juvor gewefen. Jie erwies fic) Herr von Windheim alé fteifer Bureaufrat
unb an nd BVoridyriften flebender Vebant, nie umwappnete ex fidy mit
einer dhineitichen Mauer und voar leidyt fitr Jeben u 1predyen; frifdy, um=
fidhtig, [liebenmwiitdig gab er fidy und Hanbelte aud) danad), er war nidt
ber gefiirdytere Polizeigemaltige, fondern ein offener, freundlider, mobdern
empnndender Menich!  Und dad ift auf joldjem Pojten viel werth! — —

Gevidyts-3eitnug,
Steaffammer.
Halle, 28. November.

¢ Ofhne jede Vervanlafjung jum Mefier geqriffen batte am
20. Ottober in Shteudiy der Fabiifaibeiter Karl Grube, 1879 geboren
unb adjtmal vorbeitrait n jenem Tage war in Sdfeudiy Jabimarft
unb am Abend ging ber Hobler B, wit feiner Frou nady Haie
B, einmal audtrat und die Frau eine fleine Weile
etwas angetrunfene Angeflogte auf die Frau it und i
Ghemann B, fegte den . hieritber jur biefer wurde (hitlid und
e8 entjpann iy infolgeveffen eine Pritgeiei. Tamn entfernte fid G. Fu-
nadift, er tam aber bald mit einem enojjen wieder und jdhlug nodymald
auf B. ein, ber fid) wit einem DHausidlifjel wegrte. Jept jog ., trop:
bem v bem B, iiberlegen war, fein Deifer und jtach auf B. (08, ihm 3
blutende Stidhrounven beibringend. Jwei bavon beianden fich am linfen Obhers
avm, waven ca. 11, cm lang und 1 em tief, wahrend die dritte den recdhten Arnt
getroffen batte und 4 ecm Lange und erhel Tiefe rm,mmum Batte,
o bag fie vom vzt mit 3 Nabten ammengendt werden
®. qab ju feiner Cutiduldigung an, dap e
in Nothwebr gqehandelt habe. X, war
arbeitsunfayig. Risdiicht avf die ii Ang;
beantragte dev St g as Geridyt ielt bu
beantragte Stafe fiir burdausd unqenv fiew und ecfannte bemgemag

ESdiifengeridt.
Halle, 28. November

* Jreigejprodhen von der Anflage, §§9, 10, 17 bes Bereins:
gefetied verlest zu  haben, tbel 59 el bes Gefanquereinsd
»Sangerfreis”. Sie follten am .' g D . Auguit an cinem
Aufiuqe, ;1 dem Ddie pch
genommen  bal
erbigt wubd Ddie ,mhnr
Die Mitiiihrung
anmwalt Hatte gege
14 Mitgliever

Biel erreidhen miirden, eine
nady bdem zehuten Berfudy

1 Trauerzuge
nidyt g gt fein. Der St
5 unb gegen bdie uLmzn
fe beantragt

Wiarftberviae,

Sonnabend, ben 29. November,

Gier pro Pandel
Yutter vro Piund Lin 13 P 0
DoniginWaben p. Pid. 1,5 e or 0,30 -0.80
hmnv 1 5 Yiter 0.25 - 0,80 , | Toma id . 0,05 -0.10
Rartofieln 5 Liter . 3
Braunfobl pio Stid 0,15 wnten . b
Blum-nfobl pro Stid 0.15 vro Stud
Weirtohl pro Etid . 0,05 Giinje pro Stid .
Rothlovl vro Stid . 1,08 0,25 | Payne yro Stud
Wufingtobl pro Stid w | Sibner pro Stiit
Sobirabi pro Stitd X w 1 Tauben yro
Soblitben pro Stid. 0,05-0,10 ,, | Hafen pro Stiid
Sellarie pro Stiid 005 008 .. | Raninden pro Stitd
Ser Wlartt war aukerben nod wmit Fifden beiegt

Bettfedern,..Betien,

als streng reelle und billigste Boluncque‘l @ bekannt.
L n

Inlett

Betts en,
Matratzen,
Strohsiicke.

kung frei.

Ersfg_rﬁéstes Special-Geschaft am Platze,

duard Graf

- 2.5, DUr J@E™ Markiplatz 11,
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Stadttheater Halle af.

Divettion: M. Richards.
Sountag den 30. Hovember 1902,
Nadmittags:

9. R\tmbtn:“w‘
Anfang 3!y Gube gegenn 6 NGr.

(zaar und Zimmermann,

Komiide Oper in 3 Aften.
Tegt und Winfit von ?nhrn L'onung

be
{meifter dnh\ wD Tittel,

l‘vriquu:

Perfonen
Peter L, (V;c.nx von Nu:
land, unter dem Namen

Leter  Midhaélow  als

3(;wncmv‘rll « Jofef Fauta,
Peter Jwanotw, ein umgu

Ruife, Bimmerpefell . . Nob. Vittcher.
van  Bett, Bitvgermeifter
von Saarbam . . . Garl Branbe,
Wavie, feine Nidte . . . Marga Diets
Admival Lefort, ruififcher
@efandter
Qord vnn\bnm, :ughfdm
Gefandter .
Marquis von L‘bmmumm
fr nmcr @timmm
3

Theo Raven.
Gugen Guth,
Grufelli,

. i

o

. Sdydier-Krufe,

e, Ginmohner von
at

1 Hollan

3eit: 1

dfte eine lingere Pauje.

Abends:

2. ©onber:Borftelung bei vollitindig aufs
gehobenem Abonnement.

Anfang 7 Nhr. Gnbe gegen 11 Nhr.

Sum 2. Male

Wit volljtandig neue
.\umml Goititmen,

Rad) dbem 2.

attung an Tefo:

und B eften,
Die Reife nm dic Erve
in 80 Tagen.

Mit einem Boripiel ,The Wette nm
eine Wiflion”.
Grofies Audftattungditiid mit r“elauq Tan,
Goolutionen und Jlmu.am inb Al
und 15 Bi
Ju Seene gefest v0
Regie: S‘bzmg
Divgenten:  Tie
Sdymibt und rq L
Die Ballet-Arrangements nub von ber Ballet:
meifterin Adele

Philas Fogg
Thomas Flanagan
Balther Ralvh
John Sullivan
Anbrew
xig, © F
‘Irdubnlbt,mumr zmmd)u

Amerifaner . . . Julingd Riefe,
Laffepartout, T xeumm(\'[ub €. Stahlberg.
Margarethe , !\‘nymbmnl}-

revin dajelbit . « Minna Miiller.

Wittwe eined indi-

Youda,
fben Rajah . . . . . GF. v. Gulk.
Remea, ‘hre Sdnoeiter o
lafa

Marg.Abdolphi.
. Jda Ravenau.

- Dearm. Heine,

on Suez . . . . Walther Sieg.
Der Oberpriefier dev

minen . . S,

@in JInbianer \wmw\ 1
nnlmmd\u

I‘mh

Palanda, ein
Maddyen
L1,

»” n v, Dernburg.
ter ber lncnf&b“h Stis Honroth,
Gin Zelegraphendiener . . Juliug Pohl.
Bitt, Inhaber einer Taverns
in San Franisfo . . Ferd. Amberg.
Gin Parfe . . . . . m_Guth.
Gin Geridytsbeamter . . . O. Kujtermann
@in Ronduftenr . . o . ©dmidt.
.5" Steugrmann . . . . Georg Jungt.
Gin Majdinijt
Matrofen, B
Diener bed Creent
fonitabl
ad) dem 7.

. erd, Amberg.

b langere Taufen,

Montag den 1.

Tecember l!) 2.
78. Borftellung im A 2

evtel,

53. m.mu. im Favber mlvc weifj.
nfang TV Mhr.  Gnbde g 10"/, M.
bmmcuhnm baben Giltigleitt.

lepten TMale

10 bes Goethe.
cijters Qebriapre”

0 Raven.

eifter Robert Crdmann,

b Gruielli,

Yotharin

by
WMignou
Antonio .

Gin Diene: ke . NRob.
Bigenner, Sdauipieler, Sevven und Damen,
Biieger, Lauern wnd Bauerinnen.

D 1 AMt fpielen in Dewj

per A, in Stalien, gegen 1790
i Jigeunevtan, arrangiest von
Balletmeiftevin Abele Stahlberg-Wieft,

ausgetihrt von Gorps be ballet.
Nad den 1. umd 2. Afte langere Paujen.

Tienstag den 2. Tecember 1902,
Die Reise um die Erde.

ell. 3u ermagigten Poeijen.

@}eneral:i‘(nac_ige_r_ fiir Halle und den Saalfreis,
.4

Bitlige

Devfaujstage

. Berren-u. Rnaben-Confection

avo

1130

um gu vaumen — Feije envvm biflig,

Niemand verfinume mein Geldjiift enfiufudjen,

Herren-Palet

aws Double, Bskimo, Cheviot, Satinstoffen, in i jute

und mavengo ald hodhuoderne Jarben,

x

‘)\12, 13", 15, 16, 18, 21, 22'/,, 24, 27, 28,

= Loden-Joppen=

in folofjater Qlu‘emnbl wavm nehmm mlm mm
3, 4, 6

Fitv HDevven:
Fiiv Nnaben:

iletots in normalen Lingen, extra I.mon I’nlMoIs

Paletots mit fdhrdgen Tafdhen, Wiiter mit einem wnd swei Sl

(S

fpeciell fdwars, idwa

Riidennaht, ofne

30—42 M.

"Gm,nu
S W
mr.

Herren- und Knaben—hzﬁnge und Hosen

in Begng an Elegang und guten Sifg uniibevtvojjen?

30, November.

vigvan

Ritden=

Bou den infolge Leitungsbrud

Mirel) Waijer befehadigten Waarven

Kunaben-Joppen, Hnaben-Angiige wnd Hofen, Herven-Ltof- u. Avbeits-

find no

Hofen, Wonteur-Jaden und Holew, Lleifder- uud Lrifenr-Indiets,
Unterhofen, Unterjadken, Stridivefen und Bavdjent-FHemden

weit unter Wel_‘_th zu verkaufen!

Hammersch

Julius

6 Girosse Ulnchshnqse

nabe dev Atten 'l‘\umnmilr

Neues

Diveftion:

Thea von (mrdon.

Dm Dame von Maxnm

[ G
Ble Dame von Maxum.

Sludl- theater Leipug,
Uenes Theater.
Sonntag ben 30, November 1902,

rtha.

Borher:

Di Puppenfee.

Undm
Altes ‘Ellmttr

Sonntag November 1902,
e
Die Kreuzels
NAbends:
Boccaccio
Montag bex 1. T

Im bunten Rock.

Orchestermusik - Vereln,

Montag d. 1. Pechr. 1902, Abends
8 Ubr im Saal des ,Kronprinzen®
IV. Vereinsabend.
Grieg, Orchester-Snite.
Schubert, Oav. ,Rosamunde”.
, Triinme.
o r deutsche Lieder.
Bx ahms, lm:ar "inze
ner, Onv. , Tnrandot*

KI’IBLT,BI‘ -Beg FabniSs-Verein.

Numag den 1. tt:ir ., UbDS. S, Ny
Bere : Hotel Kronprinz

mrntl Beneral- Berjammbung,

Zountag 3. 14, Techr., ALDS. 6 Uhy

shreiber.

l

Weihnachisfeier

im Hotel Kronprinz.
Redjt saflreiche Tetheliguna evwartet

g
:
¢
:

Nﬂ <
bl A4
he\ Bl A--L,-

Teleph. 500

Auswabl am Llage,

Feinfle,

tauj ju Ori
Vermiethung gute.

Aeparaturen und ,-Hmmnn“c-t prompt und gewiffenbafl,
Gr. @(lndyﬂr
33.

QWWQ

ﬁ@&&é%&ﬁ
Franz Trae

Hoflleferant.

Weingrosshandlung
R.mms(,llvstmsse 28

Beste Bezugsquelle fiar

=—= Bordeaux-, Rhein- —t

u. Moselweme.

Depot und Allein-Verkanf der Marke

Henkell Trocken,

Preislisten gratis und franco zn Dienaten.

:) :
i o

ger, & o

(am Alten \Lukt)A

Fluqel u Planmos é
e allerbefte Fabrifate, von Bldthner Feur“;h lrmler; @)
Romhildt efc. « e 2 s oo

md’yﬁ«rl!q‘\r

1 450—3000 2W|R,

@5)

Gegr. 1mx<:

ZTer Vovjtand,

Gutrer 30 l|g

u8gefiihrt vom &

—— Wintergarien. ==

Walhalla-Theater,

Divelition: Richard Hubert,

Hente: Sonnabend ¢

Beneliz-Vorstelinng

ﬁhl‘nb

Karl Maxst tadt,

(Mit gang befond. Ttent Sepertoir,
Sonntag den 30, d. Alts,
v, 11'--1Vs Whe
Friibidoppen:Frei-Goncert
4 e 9flld|llllllaqt‘“bllllltllllllg

Brillante \Im ls-\oluelluug
Leftes Unitveten

Karl §axstadt.
m

Apolio-Theater,

Tiveltion: Gustaw Poller,
am Nicbedplag, nidite Nige bes
mlutbnhuhuvr!
Sonnfag den 'm "hvbb, Hadm
4 Ajy

glnmm yullirllnug

(P;m Gefdenk

aunf jedes 3ilet?
Andenfen an MJ npoﬂu Rheater.

Die lti’te arofie *omcmnr

Bes bies

wundetbaren ;uululunra
Frank Bonhair-Truppe,

einsig auf ber Welt erifticrend!

In Zauhergarten. )

ber gt

Das
P k. B i

Zuulng

'ﬂllllmﬂ arn

Aiefen Wnnmc-?r«g\mmm,

Nindey 30 P

1ihe ab

Evwadicne 50 ¥
Nadyu. von 3

Grosses
Milit (}oncert

Café Roland

Heute Sonnabend uud Sountay

Broe Doppel-Nvjdichs-Concerte

Matrosen- und
Cmaiuschen Kapelle

ail-@ fe.

: Sountag Dt.l'l 'E"' ‘Jluuuuher'
Grosser offentl. Ball
F. Brunnert.

neii grosser Saal
.vcmmnr 1todh frei

Schkopaun.

Sonntag den 30. Hovember v
Montag den 1. Teceinber 'n 3

Wivanef

idjit cin

Audy it

W. Grosse.

Schizepau,

Sonnrag den B¢. November
Montag den 1. December lader e

irmess

frewndlidyt cin

H. Kirchhof.

Sonntag den 30. Uovember, Abends 8 Uhr
Grosses M ltar Concel'l,

Streich-
Musik.

Leld-Art.. -Bmtn. {lr. 70. e

F. Stade.

Schade’s Schiitzenhaus.

Dente Sonntag von 4 Uhr ab

s Towpmufik, B

”

ur
fe
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Bis Weihnachien

Verkauf zu aussergewoéhmnlich billigem Preisem,
Als sulule und praktische Festgeschenke empretic:

Seiden - Stoffe

schwarz, weiss und gemustert, in 1000facher Muster- Auswahl,

reine Seide, Meter von 1 Mk. an.

Sammete

fur Costumes und Blousen, in neuesten Farbenstellungen,

Meter von 1 Mik. an.
Unterrdcke, Blousen,

Kleider-Stoffe

beste Geraer Fabrikate, Satin-, Cheviot-, Kammgarn- u. Zibeline-Gewebe,

reine Wolle, von ©5 Pfg. an,

Geschenk-Xleider

solide praktische Stoffe in reiner Wolle und Halbwolle,

Robe von 1.90 Mk. an.

Balltiicher, Kopfshawls, seidene Herren- und Damen-Hals- und Taschen-Tiicher,

Schiirzen, Lama-Tiicher etc.

BCSOI‘BCI’S bllhges ﬁngebot Ein Posten schwarze Stoffe

in reiner Wolile

Mtr. 80 Pfy. bis 150 Pfg.
Halle a. S.,

?aul sppers, Grosse Wlrichstrasse 13-15.

s Nachmittags 5 U In

Muslk ﬁuiiuhrung

Provmzlal Blmden Anstalt.

: Weihnachtslied.
§ nn: Weibnachtslied.
nd. Fahr wohl! v. Wilm
Rheinberger: sboten. Guter Rath. Dalcroze:
se. Pache: Sinfonietta.
duktion u. Allegro.
Intermezzo. Schumann:
Romanze.

Gesang: Benhold Die P
Gruber-Schreck: il
Brabmws: Im Her r
Winterlied.
Der kleine Mg
Guilmant
Brahms:
Beethoven
Cui: Cantabile
Trio in l -dur von Rheinberger (I Satz)
Einlasskarten: yummeri Sitzplatz 1.00 Mk. jm
\nrverknuf in_der Hofmnsikalienhs othan. Gr. Steinstr. 14,

Orgels
Kiavier:
Violines
Cello:

Am Springbrunnen.

Welt Panorama e

Nur wod) bente und Vuuumu

diterindien,
Kaiser-iCaflee

@v. Nlviditraje 2
Bom 1. 'mutmbu 1'w 3 tagli d‘
Tiroler

| Saalschiossbrauerei.

Sonutag den 30. November, Nadym. 312 Noe:

Grosses Concert,

vom 'l!hnlunuuummml Enﬂ!m\
Gutree 30 Wq hannes Vetter.

gefithre

Familic Bogner aus Jnnsbiud.
[a=Z=rsTararsaaraaszay )

& Wirzburger Burgerbidu

0 am Hallmarkt.
Fernspr. Inh. Ludw, Riese. 2807,
Diners a 1.#. Abornement 75 4.
Speisefolge
30. N

Neue Slnga,ka.demle.

Leitung: Musikdirektor W. Warfschwidt.
l)onnt,rulm: den 4. December, Abends 8 Uhr
in den ,,Kaisersalen‘*

€in Weibnachts- mvstermm

nach Worten der Bibel v\xh §
Philipp Wolfr A 1
Mitwirkende: Fri

2 rin_aus Halle, §
i Herr Oscar Noe, Co

Die Kapelle [

1 30 Pfg. in der ENof-
h HMothan. Gr. Stein-
v b

Wontag den 1. Tcecember, Abends 7 oy
in ben o dsniscersitlenss

CONCERT von
Rose Etﬁngel‘ (@eijang).
Sandra Droucker wwie.
Alexander Peischnikoff woune.

Rlavierbregleitung: Hermann Zilcher.
Bedytein-Lliigel (H. Liders bier).

g uu\nuuu Schubert

i
¢ (mv ‘!JnIlilh\llﬂllmllﬂllmn

Einladung zem Abonnement

&= 3 populire wyﬁs\gﬂngs -Matinéen

Reinhold Hoffmann, Mausikdirektor und Concertsiinger,
in den Thaliafestsilen, Somntags 11!, Uhr.

K. Matinée Somntag 1. 30. N Die schiine Miillerin von Fa Schubert.
II. Matinée .\‘.'-nnln': 4. 25. Januar: Lieder und Balladen von R, Schue
mann, C. Loewe i Rob, Franz,

XXX, Matinée Sonntag d. 22 Febmar: Das moderne dentsche Lied:

R. Strauss, Hugo Wolf, Weingartner, E. E. Taubert etc.
Concerflilgel |, Blii ang dem Magazin von B l)ﬂll. Gr. Ulrichstr.
Abmmemenlskar!zn fiir 3 \hu ) inzelkarten A Mk.
150 in der

Kasse. Fiir Studierende & 75 Pf

Pschorr uieist Pschorr.

qerft, 36, yms gut gepflegte Biere.
Angenehmer_ Familien = Aufenthalt.
Juh.: Adolf Weber.

und an der

on i
w. beim lnu ersitiits-Kastellan.

Am Pschorr, S
BEF Siabibelannt gute Siid

RO A0
aaooac—moe

Oxtail -Suppe.
Gebackene Seezunge mit
Remwouladensauce.
Giinsebraten
mit Schmorkohl,
Compot, Salat.
Flammeri mit Fruchtsauce.
Butter und Kiise
mhl kl. Kaffee,

Zum um Weltfrieden.

Sonntag den 30. November

Grofer Familicit-Ybend,
woiu 'I‘Ev‘liuf {113 A. :k;i‘yjhter" i

Pr. 8. V.

1. Freitag den 5. Tecember 1902,
pitnftlich 8 Uhr in ben Kaisersilen

Geselliger Ahend

in fiblidier Weife. wamivuum 7 UGy
Rutritt b ie Mitglieber mi uhrm

Familienangebsrigen  gegen  BVovgeigen
© Witpliederfavte.

SportuH@tel.

Dorgen Sonntag Abvend S Nor

Grosses € 0 N CERT

ber Rapelle bes Konigl. Fitjl= )( \ lm: avjdall Graj Blumenthal®

Magd
Entvee 30 Vin 0. Wiegert.

] §
WEF Von Hente Sonutag an .

4 (ross. ‘orientalisches Sommerfest

in den miivdyenlaft dekovierten Rinmen

im Baren Brau, Harz 5l

den cingig in feiner st

1
Staunenerregend Q. Hodhit gemithlidy! =
Somuen, jehen und ftannen.

Dousiiglidie Speifen wnid Geleinke,
BS Foonalte Belenchime! MR
saidekrug®,

3ur @i‘"ul‘il’"ua wmeines nenen Saales, beflehend fn
Concert, Theater u. Ball,

(adet ju Bonntag dew 30, d, Wts,, Abends T, Mhr freundlidit ein

Herm. Gummel.

@rofiariig

Onenlalische
Bedienung!
juoneioyeg
a)eyuayoIBN

et nn das ‘ﬁmt Theater fiir den
tt 190205 fomen  bis

Slemhr:char &

Detjen,

Gonnabend den "9 ns. ﬁum.,

Abends 9 oy

D difentlidc S
Gértner- Versammlung

im Sport-Hotel
alle t\hnmc ‘\mercﬂmtm

Mannerhuml Emsdort,

Sonntag den 30. ‘Jmutmllcx
Abends von 7 Uhr a

GeJellfdjnfts - Bnll
wozn freundlichit einlaben
Ter Borftaud.
‘josusy
‘91 pH-nivbinguug n -puEng agny
‘ueaajap uajje ‘z Jueane}sSay
Slanafinag
o ‘langg alxame ‘GlagnIeE Gy
WGV ySDFBIYSE[YIG 131aquY
ol A3qWING | Mg Buuoyg wag ny
AUNDIPF QU QUMY MY MU IGNVj1g)

180309 OCTYOG
H"fﬂ qeqrnxrudnnn

wou

E. Faber.

Erwig, Damburg,
Bartholon:dudjivage 57,

avten lllll A

Worgen Sounfag

Giofiis Abfiicvs- Oﬁmlrm

J{?}, . kL fattigen Kit v Speciali
[T j-anfaren-glas~ . Streich-
e yamen-i)rchesters

elettvijdien Blumenjaal zu

- Z’T Bnhmschen Bierhalle,

8 g

Yiathhausitvaize 6.

odiadhtend G. Helbig.

Verein chem. 60" von Halle a. S. uid Umgegend.

Sonntan den 30. Hovember Abends 5 Uhr w1 ben Thalia-Leftfalen

Stiftungsfest,

Beitehend cus @oncert, t’llmln Ball,
Alle ehem, 60er Rameraden, fowie :.uuuhr und Ganner des
Ufrrinn fevslidy) willhommen. der Vorsiand.

G. Wa,ztzmann W

Sountag den 30. November :

& Kiimm-Bimm, 3 =

woyit L q:lnmv cinlabet

Schiitzenhof an Oer Haide.

Mloraen Sonntag

Grosses Frei=Concert.
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Spar- u. Vorschuss-Bank

Fernspr. 103, zw Halle a, S, Rathhansstr., 4.,
Annahme von Baareinlagen gegen tigliche Abliebung und 3. oder 6-monatliche Kiindigung,
Au- und Verkauf von Werthpapieren. Check- Verker.
Wechsel - Verkenr fir In- und Ausland.
====== Annahme von oflenen Dep

betrefis Verloosung et
B~ Eutgegennalime und Verwahr

Verwaltung und Controlle ==——
von Werthpapieren,

g verschlossener Depots, Dl
Verkaufsstelle von Prandbriefen der

Deutschen Hypothekenbank Meiningen
und anderer erster Hypothekenbanken.
Spar= und Vorschuss=Bank zu Halle a. S.

Prabl. Fuss.

AUS

NoRD

Ans

llen Himmelsridtungen

frdmen jept die Raufer Herbei, um bdie

Y Weinachts- ﬂusstellung
Robert Blumenreich,

LWaaven: u. Mobel-Credithaus,
Halle a. S., Gr. Ulrichstrasse 24, L. u. IL Etage
u befidptigen.  Pie ellung enthalt nur

Q‘)rntm-@e[dwuke

fiir meine Kunbder baf der Preid erhoht wird, erhdlt jeber Kiufer
fofort beim RKauf n\er feine mmvu niiglide Jugaben,
ielmaaren

Grofe Auswabl in Merren- mlbon-.hlzll;en,
Paletots, Joppen, Damen-Jackets, Saccos,
Capes, Miidchen-Garderobe.

@evinge Anj: ! Sleinfte Thei !
Sonntags bis 7 Uhr Abends
gedifuet!

9000000000000 00000000000
= Qtto Strave,.... A il Hallea.S. =

mbaber: Ernst Sander’s Erben,

Is 15, dlteste Weingrosshandlung am Platze, Ni
smscessses  Comptoir und Detaily nur Kl

empfiehlt altiges Lager gut

Bordeaux Rh(
Spanische, Portugiesische und l'ngameme

in den felnsten Qu.dgatuu.
Deutsche Schaumweine u. franz. Champagner

von nur ersten Hausern.

Rum, Arac, Cognac u. Punsch-Essenzen 8
in nur feinster Qualitdten.

(O]

(010]

Meine Wein- u. Probierstuben :ind jetzt auch Abends und Sonntags den ganzen Tag geiffnet.
; fi. Rosine

ff. cﬁr.nthen

= A Trautwem Ao
Witalied des Rabatt- svar yu'tmu
gPatent-m.ricit.tlch

efert prompt, emif wid

@

laistrasse 4
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RS S Rl S A Rk RN A T AR 3, SR
s Baditrige, Sadmulden, "3
Hudenbretter, Sudyenfinder, Hudenblede,
Mehlfiche, Stollenciden, :tullrul:ill'n.
Stollenfdneidir, @ultrnlmﬂmtrlu s Derfandbiften

in grifiter Auowahl

Th. Fran: iyuilniumxt Gr illmhrrﬂr

Glas l}rr.s...aunscumn E

Sectimsat s muzungrn v-

achen oder
Sortiment 3 mit nur 50 Stlek

" kunstvoll aus Glas ge-

frachten prachtvell annlr
Fruchtkorb (Grosse 20 cm) bed,
Fur Miindler Extra-Sortimente zu 10, 15, zo Mark una mehr.
ha, Sacl No. 418
Acltestes und grosste: rik. — Liefe unmLHAh
Viele Anerkennungsschreib T

€Elisabeth Ronig,

Fhotographin,
Poftfteaie 910, gegeniiber dem Kaifer-Denkmal,
Geeignetfe Aufuahmeseit fiiv Kinder von
friih 10 bis Uadymittag 4 Uhr.

@ute Ausiitprung. — ESolide Pretie.

3
Musikwerke

selbstapiclende, sowie

Drehinstrumente

mit_auswechselbaren

(von 2 Mk, an.)

Grammophonl B
“ Phﬂnog"ﬂnhqn nr ‘H\lne und \

grosse
/\ nur erstklassige, 'Pl.tun ‘\‘
vorziglich \
funktionierende l

Apparate von 20 Mk,
witrt

Bespielte n. unbospielte|
Whalzen Ta. Qualitiit.
v.2 Mk, su.|p

Lieterang gegen in allen Sprachen.

Bial & Freund in Breslaa I

Ilustrierte Kataloge auf Verlangen gratis und frei.

er fiar amevikanifdie Mahmaldinen fein
Geld sum Lande hinauswicft, untevaribt den deut.
fdjen ’Jnlknmnhlnnnb und [djadiat fid) felbp.

B N hmaschinen

find von bem Guten dad Veite und werden von Keimem in-
nod) auslindifdyen Tnbnfur iibertroffer.

. Stcinftrafe 67,
sene: Fe Schoning, F,2iinteaie 6%
Reparatur-Werkfatt fiir alle Sahnhuh

Schaukelstiihle von 18 M.an,

Klaviersessel,
chreibstiihle,
Polsterstiihle,
Serviertische,
Paneelbretter,
Bauerntische,
Niihtische,
Biistenstiinder,

0“0 )Yaseberg’ )Yobelfabnk Gr. lll(r:chutr.

Hof links, im Honse Mars 1a Tour.

Beamten-Xonsum-Verein zu alle a. S.

GeneraI-Versa.mmI ung

December 1902 ends S Uhr w den ,Raiferfilen’’ flat

’ R. Dreyer, Jug., 'mmnnnm 8.

@iigl. rrlldu. a Pfund
aarvantiert ey nuy
116 Pfa.

Portwein 1. Samos v af a Liter 110 5, bei 5 Liter 100 9,
fammtlidye DelikateMen der Saifon.
aue Griftftr., €die Albredytftr. 46 und
i} gubm.;Uudurrrnr. 12, JFernruj 2568,
“luqma vom Rabatt:Spar:BVerein,

s Simons: s Brot. B,

h:mb 3 Gehv Rane.

Gebr.

Medelit
Bwingertr.
Friedenitr. 28
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ﬁ.m 80 9l

L

Tmetn
Ll

AT e
Die b

Die ©
fihiglei

Bmei €
SQufligee

Jm Re
ber Gr
regeln |

Der eh
fowie b
von S

1

Die An
nabme bes
folgenbem !

Subde
Berslidyfie
baf 3
34 audy
BWert, ba
unb bedk
Gebent
ungerma:
Meinem ¢
unb und
benn ol
jalle fir
und mat
un mal
Heroen
Finbeit

)

Alhni
Xleine bl
drehten Q4
it dad w
ige ©

It Kaeh
Jrm vorn

a oben o
Aucf)
jotnigen €
die Hande
jnt,
vecyjelt
roge T
ethob fie
A
uchten, w
13 Syl
2\
e nund)
@ ftexben
St wilder
oofehet, av
liehr tra
Sdylafzimn
008 gelieb
[olterten.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


